
 

Förderbanken vernetzen sich weiter 

- Investitionsbank Sachsen-Anhalt wird neues Mitglied bei „PartnerRegio“ - 

 

Das deutsche Förderbankennetzwerk PartnerRegio wächst weiter. Die 

Investitionsbank Sachsen-Anhalt (IB LSA) hat am Donnerstag ihren Beitritt zum 

Fördernetzwerk erklärt. Damit ist die IB LSA nach der NRW.BANK, der Thüringer 

Aufbaubank, den Investitionsbanken aus Brandenburg und Schleswig-Holstein 

sowie der Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen das sechste Mitglied von 

PartnerRegio. 

 

PartnerRegio hatte sich 2008 gegründet, um bei der Förderung und Finanzierung 

von öffentlichen Infrastrukturvorhaben stärker zu kooperieren und mit weiteren in 

der Infrastrukturförderung beteiligten Institutionen und Personen in überregionaler 

Kooperation Potenziale zu nutzen. 

 

Unter anderem hat das Förderbankennetzwerk aktuell eine Rahmenfinanzierungs-

vereinbarung über 400 Mio. EUR mit der Europäischen Investitionsbank (EIB) ge-

schlossen. Unter der Bezeichnung: „PartnerRegio InfraPlus“ bieten die im Netz-

werk organisierten Förderbanken langfristige Finanzierungsmittel zur Durchfüh-

rung wichtiger Infrastrukturvorhaben im Bereich u. a. der Bildung, Gesundheit, 

Umwelt oder ÖPNV an. 

 

Da alle PartnerRegio-Mitglieder auch im Bundesverband Öffentlicher Banken 

Deutschlands, VÖB organisiert sind, wird das Förderbankennetzwerk beim VÖB 

in Berlin koordiniert. Dort zeigte man sich über den Beitritt des Magdeburger För-

derinstituts sehr erfreut: „Der Beitritt der IB-LSA ist auch eine Anerkennung für 

die erfolgreiche Arbeit von PartnerRegio und ein positives Signal für den 

gewünschten Beitritt weiterer Förderbanken“, so Dr. Brigitte Wesierski von der 

PartnerRegio-Geschäftsstelle. 
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